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Gedruckte Sensorfolien für die Energiewende und industrielle Anwendungen von Mor-

gen: Der TGFS beteiligt sich an der Flexora GmbH  

Der TGFS Technologiegründerfonds Sachsen investiert zusammen mit der TUDAG und einem 

weiteren privaten Investor einen siebenstelligen Betrag im Zuge einer Seed-Finanzierung in 

die Flexora GmbH. Das Dresdner Sensorik-Start-up nutzt organische Elektronik und ein in-

novatives Druckverfahren, um eine große Anzahl an Sensoren und Auswerteelektronik auf 

flexible Folien aufzubringen. Flexora reduziert damit den Installations- und Integrationsauf-

wand für Sensortechnik auf ein Minimum und ermöglicht flächenhafte Datenerfassung. Mit 

dem Investment sollen nun Fertigungskapazitäten aufgebaut und das Unternehmen weiter-

entwickelt werden. 

  

Dresden/Leipzig, 12. November 2024. Der TGFS Technologiegründerfonds Sachsen beteiligt sich ge-

meinsam mit der TUDAG und einem weiteren privaten Investor an der Flexora GmbH. Flexora ist 

eine Ausgründung aus der Technischen Universität Dresden (Institut für Angewandte Physik). Das 

Start-up entwickelt auf biegsamer Folie gedruckte Sensoren, welche kostengünstig herzustellen 

und leicht installierbar sind. Diese ermöglichen flächenhafte Sensorik mit Echtzeit-Datenanalyse zur 

Verbesserung von Anlagen und Prozessen sowie weitere neuartige Anwendungen. 

Gegründet wurde das Unternehmen als Spin-Off 2022 von Dr. Michael Sawatzki-Park (CTO), Cle-

mens Haist (CEO), Dr. David Kneppe (Head of Production) und Kivanc Ararat (Head of Engineering) 

unter Beteiligung von Institutsdirektor Prof. Dr. Karl Leo. Ziel des internationalen und interdiszipli-

nären Gründerteams ist es, mit Flexora die Datenerhebung über größere Flächen hinweg einfach 

und kosteneffizient zu ermöglichen. Die Kunden sind Hersteller und Betreiber von größeren Anla-

gen im Bereich der Energie- und Prozesstechnik. Mit den von Flexora bereitgestellten Daten können 

die Anlagen sowie damit verbundene Prozesse besser gesteuert werden, wodurch die Ressour-

ceneffizienz steigt.  CTO Dr. Michael Sawatzki-Park führt aus: „Wir lösen das Problem der geringen 
Verfügbarkeit von Sensordaten über große Flächen mithilfe einer Sensorfolie, die eine Vielzahl an 

gedruckten Sensoren enthält und sich wie eine zweite Haut auf nahezu jede beliebige Oberfläche 

aufkleben lässt. Einmal angebracht lassen sich damit verschiedene Parameter, wie Temperatur, 

Druck oder Beschädigungen, in Echtzeit und über große Flächen hinweg überwachen. Mithilfe einer 

handlichen Auswertebox, deren Funktionalitäten zukünftig in die Folie integriert werden, können 

die erhobenen Daten kabellos auch über große Strecken übertragen werden.“ 

Die Technologie der Sensorhaut selbst basiert auf der Kombination von eigens entwickelten Sen-

soren mit organischer Dünnschicht-Elektronik. Diese Technologie lässt sich durch eine additive Fer-

tigungsmethode im Rolle-zu-Rolle-Verfahren besonders kostensparend herstellen. Durch den ge-

ringeren Material- und Energieverbrauch ergibt sich im Vergleich zu herkömmlicher Sensorik neben 

Kostenvorteilen auch eine bessere CO2-Bilanz. 

Der TGFS investiert gemeinsam mit der TUDAG und einem weiteren privaten Investor einen sieben-

stelligen Betrag in das Unternehmen. Die Mittel der Seed-Runde dienen dem Aufbau von Ferti-

gungskapazitäten am Standort Dresden sowie der allgemeinen Unternehmensentwicklung. Sören 

Schuster, Geschäftsführer des TGFS, zur aktuellen Transaktion: „Die im industriellen Umfeld verwen-
deten Daten über Anlagen und Prozesse werden zum Großteil von physischen Sensoren generiert. 



 
 

 

 
  

Seite 2 von 2 

 

 

Die auf dem Markt vorhandenen Sensorlösungen sind allerdings lediglich darauf ausgelegt, wenige 

und lokal begrenzte Messpunkte abzudecken. Geringe Flexibilität, Verkabelung und schlecht integ-

rierbare Bauformen sind dabei herausfordernd. Hier bietet Flexora mit seinen flexiblen Sensorfolien 

den Kunden einen echten Mehrwert in der Anwendung. Das hochmotivierte Gründerteam hat uns 

mit seiner Idee klar überzeugt. Wir freuen uns, gemeinsam die Entwicklung voranzutreiben.“ 
 

Ansprechpartner für Rückfragen 

Sören Schuster (Geschäftsführer TGFS) | +49 172 2001097 

soeren.schuster@cfh.de | www.tgfs.de  

Deal-Team TGFS 

TGFS: Dr. Matthias Kalbus (Investment Director) | Tam Dau (Junior Investment Manager)  

Berater TGFS: Jakob Ritter, Stefan Pietzsch· GRUENDELPARTNER · Leipzig (legal) | Dr. Wolfgang Bos-

sung · Mainframe Beratung AG · (Landau i. d. Pfalz) (technical) 

 

Weitere Informationen 

Die Flexora GmbH ist ein 2022 gegründetes Sensorik-Start-up aus Dresden. Das Unternehmen entwickelt mithilfe von druckba-

rer organischer Elektronik Sensoren für die Prozessautomatisierung. Das Nutzenversprechen an Kunden ist es, unhandliche und 

teure Sensorik durch eine neue Generation von intelligenten Sensorsystemen zu ersetzen. Diese sind vielseitig einsetzbar, ein-

fach in der Handhabung und auch in großen Mengen günstig verfügbar. Die bei der Herstellung verwendete Drucktechnologie 

ermöglicht einen hohen Grad an Flexibilität, wodurch das Produkt an die spezifischen Anforderungen der Kunden angepasst 

werden kann. Flexora ist eine Ausgründung des Instituts für Angewandte Physik (IAP) der Technischen Universität Dresden. 

Clemens Haist | Kaufm. Geschäftsführer | +49 351 463 41175 
info@flexora.de | www.flexora.de 

 

Der TGFS Technologiegründerfonds Sachsen stellt technologieorientierten Gründerinnen und Gründern Beteiligungskapital für 

die Seed- und Start-up-Phase zur Verfügung. Der Fonds wurde 2008 vom Freistaat Sachsen (u.a. EFRE-Mittel) und sächsischen 

Finanzinstituten erstmals aufgelegt und hat seither über 100 Start-ups begleitet. 2023 startete der TGFS in seine dritte Fondsge-

neration. Im Fokus des TGFS stehen junge, innovative, technologieorientierte Unternehmen, die den Branchen ITK, Halbleiter- und 

Mikrosystemtechnik, Medizintechnik, Life Science, Umwelt- und Energietechnik sowie Neue Medien angehören und ihren Sitz oder 

ihre Betriebsstätte in Sachsen haben.  

Sören Schuster (Geschäftsführer) | +49 341 25696330  

soeren.schuster@cfh.de | www.tgfs.de 

Die TUDAG initiiert und betreut Wissensvermittlung und Technologietransfer in die Privatwirtschaft mit über 35 Unternehmen 

und Unternehmensbeteiligungen und transportiert dabei die Anforderungen der Wirtschaft in die Wissenschaft. Ihr Netzwerk 

verbindet die herausragende Kompetenz der Dresdner Wissenschaft und ihrer Partnerorganisationen mit der nationalen und 

internationalen Wirtschaft. 

www.tudag.de 

http://www.tudag.de/

